
** EINGANGSBENACHRICHTIGUNG : FAX ERFOLGREICH EMPFANGEN ** 

EMPFANGSZEIT REMOTE -CSID DAUER SEITEN STATUS 
11. Dezember 2018 13:47:28 MEZ +49 911 231 3678 45 ı Empfangen 

11/12/2218 14:18 +49-911-231-3678 BGA 5. aı/er 

BÜNDNIS 90 
DIE GRÜNEN 

/ r 

An den Oberbürgermeister . oo 
der Stadt Nürnberg 03, A pa tag 
Dr. Ulrich Maly [OBERBURSERNEISTEE) 
Rathaus 

| D 6. DEZ. 2078 } 
90403 Nürnberg 

Zwischenbericht itsnskanernr = 

Me: UALBRU 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

vor 10 Jahren unterzeichnete Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention und im Juni 2016 

beschloss der Sozialausschuss des Nürnberger Stadtrates auf Antrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

die UN-Behindertenrechtskonvention auch in Nürnberg umzusetzen, Um hierfür einen entsprechen- 

den Aktionsptan zu erstellen, wurde die Nürnberger Inklusionskanferenz einberufen unter Beteiligung 

des Behindertenrats Nürnberg, der Wohtfahrts- und Behindertenverbände, städtischer Dienststellen 

und von Stadtratsmitgliederr. 

Im Laufe des Jahrs 2019 soll laut Beschluss der Aktionsplan vorgelegt werden. Im Rahmen des 

Aktionsplans soll es außerdem eine Bestandserhebung geben, welche Behinderungen in Nümberg in 

welchem Umfang vorhanden sind, wo Menschen mit Behinderung leben, wo sich welche Einrichtun- 

gen befinden und welche möglichen Versorgungslücken es gibt. Ein weiteres Ziel ist die Einführung 

der Marke „Nürnberg inklusiv“, um den Inktusionsprozess in Nürnberg transparent zu machen ünd ein 

breites Bewusstsein für das Thema Inklusion zu schaffen, 

Vor diesem Hintergrund steilen wir zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: . 

1. Die Verwaltung berichtet über den bisherigen Verlauf der Inklusionskonferenz und den Stand 

der Dinge. 

2. Dabei wird dargesteilt, wie sich interessierte Bürgerinnen und Bürger am Prozess der Inklusi- 

onskonferenz beteiligen können. 

3. Der geplante Zeitrahmen für die Erstellung des Aktionsplans wird vorgestellt. 

Mit freundlichen Grüßen 

A Tnichl fr Id 
Andrea Friedel Jan Gehrke 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Stadtrat der ÖDP


